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WAS SIE VON UNS ERWARTEN DÜRFEN?

Perfektion. Bis ins Detail. Jederzeit.
FENSTER | TÜREN | WINTERGÄRTEN | GITTER- & SCHMIEDEARBEITEN | EDELSTAHLVERARBEITUNG

Hettwer Metallbau GmbH | Weststr. 16 | D-52074 Aachen | Tel.: 0241 84949 | www.hettwer-metallbau.de

· FENSTER
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·  WINTER-
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GITTER- & 
SCHMIEDE-
ARBEITEN

EDELSTAHL-
VERARBEI-
TUNG

Das etwas andere Bestattungshaus

So werden wir oft genannt, denn neben den üblichen klassischen 
Bestattungen bieten wir viele zusätzliche Hilfen an, um Trauer-
gefühle besser zu bewältigen. 

Die Aachener Zeitungen und der WDR haben kürzlich über die Möglichkeit 
berichtet, bei uns einen Sarg selbst zu gestalten. Vielen Menschen tut es 
gut, wenn sie noch etwas für liebe Verstorbene tun können. Besonders 
Kinder finden Trost darin, den Sarg zu bemalen.

Die menschlichen Aspekte sind uns besonders wichtig. 
Wir sind bereit, auch ungewöhnliche Trauerwege mitzugehen.

In unseren Abschiedsräumen in Aachen und in der Filiale Walheim kann 
man in Ruhe und Würde Abschied nehmen.

„Rat und Hilfe seit 5 Generationen“ ist bei uns kein Werbeslogan, 
sondern wird von uns Tag für Tag mit Leben gefüllt.

Gerne begrüße ich Sie bei unseren kulturellen und informativen Veranstal-
tungen und wünsche Ihnen von Herzen, dass unsere Trauerhilfsangebote 
für Sie möglichst lange nur Theorie bleiben.

Ihr Karl Steenebrügge   

Bestattungshaus Bakonyi

Augustastraße 25 · 52070 Aachen       
Schleidener Straße 124 · 52076 Aachen

Rat und Hilfe seit 5 GenerationenTel. (0241) 50 50 04 
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Einsatzbereitschaft das Gelingen 
aller unserer Schul- und Chorfeste. 

Die Spendenfreudigkeit der Mitglie-
der unseres Fördervereins spiegelt 
sich in den Ergebnissen der instru-
mentalen und vokalen Ausbildung 
der jungen Chormitglieder wider. 
Diese Ergebnisse bestätigen, dass 
das Geld überaus gut investiert ist. 

Die Chorjahre prägen unsere 
Kinder und Jugendlichen in ganz 
besonderer Weise ein Leben lang.

Viel Freude beim Lesen wünscht

Berthold Botzet, Domkapellmeister

Liebe Freunde und Freundinnen der Aachener Dommusik,

die chormusikalischen Glanzpunkte 
im September haben erneut bewie-
sen, zu welch außergewöhnlichen 
Leistungen unsere Chöre in der 
Lage sind.

Bewundernswert demonstrierten 
vor allem die Knaben des Dom-
chors in der Oktobermusik den 
Zuhörern ihre hohen stimmlichen 
und musikalischen Fähigkeiten. 
Auch unsere jungen Sängerinnen 
imponierten bei den Mädchenchor-
Begegnungen ihrem Publikum mit 
feinstem Chorklang.

Dass für solche Höchstleistungen 
ähnlich wie im Sport unermüd-

liches Engagement in unzähligen 
Proben nötig ist, versteht sich von 
selbst. 

Und dass für dieses Engagement 
neben der Freude an der Musik 
eine intakte, lebendige, fröh-
liche und gut zusammenhaltende 
Chorgemeinschaft die unverzicht-
bare Basis ist, erschließt sich auch 
jedem.

Selbstverständlich ist dies in der 
heutigen Zeit nicht mehr. 

Umso dankbarer sind wir Chorleiter 
den verlässlich unterstützenden 
Eltern und Familien. Ihnen ver-
danken wir auch durch beherzte 

Pontstraße 60 | D-52062 Aachen 

Telefon: 0241-40 49 32  

kontakt@weinhaus-lesmeister.de

www.weinhaus-lesmeister.de

tägliche Lieferung...
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Neues aus der Domsingschule
Zum Ende des letzten Schul-
jahres sammelten die Kinder der 
Domsingschule im Rahmen des 
Friedenslaufs rund 6.400 €. Herz-
lichen Dank an alle Mitwirkenden 
und die großzügigen Spenderin-
nen und Spender!

Die Sommerferien-Betreuung 
vom 31. Juli bis 4. August 2023 
hatte diesmal leider mit anhaltend 
nassem und kühlem Wetter zu 
kämpfen. Trotzdem hatten alle viel 
Freude unterwegs „Auf den Spuren 
der Apachen“.

Schon am Freitag vor dem Schul-
start, 4. August 2023, trafen sich 
die Kinder der beiden neuen ers-
ten Klassen zu einem Kennenlern-
nachmittag in der Schule. Dort 
trafen sie ihre Klassenlehrerinnen, 
erkundeten den Klassenraum und 
bastelten gemeinsam eine Dekora-
tion für den ersten Schultag.

Am 7. August wurden 15 Jun-
gen und 26 Mädchen neu in die 
Domsingschule eingeschult. Es 
ist nun der zweite Jahrgang, der 
koedukativ unterrichtet wird. Die 
Klassenleitung der Klasse 1a liegt 
bei Frau Rincke, die der Klasse 1b 
kommissarisch bei Frau Wüller, 
unterstützt von Frau Crott. Ab dem 
1. November 2023 übernimmt 

unser neuer Kollege Lennard Joh-
nen diese Aufgabe.

In einer ersten Elternversamm-
lung mit Klassenpflegschaften 
kamen alle Eltern am 14. August 
2023 in der Domsingschule 
zusammen.

In Begleitung der Polizei fand am 
16. August 2023 eine Lehrwan-
derung der beiden ersten Klassen 
statt, bei der verschiedene Wege 
rund um die Schule in den Blick 
genommen und das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr trainiert 
wurde.

Mit sehr viel Eifer nahmen sich 
auch in diesem Jahr wieder die 
Viertklässlerinnen und Viertkläss-
ler ihren Patenkindern im ersten 
Schuljahr an. Neben einer Rallye 
durch das Schulgebäude und vielen 
zusammen verbrachten Pausen 
fand auch eine gemeinsame Kunst-
aktion der Klasse 1b und 4b statt.

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten wir am 20. August 2023 
das 27. Sommerfest im Schatten 
des Domes feiern. Schon am 
Vorabend waren zahlreiche ehe-
malige Schüler zu einem Treffen 
aller Generationen im Quadrum 
zusammengekommen. Ein herz-

licher Dank gilt allen, die mit zum 
Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben!

Nur zwei Wochen später waren am 
2. und 3. September 2023 wieder 
viele ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer aus den Familien der 
Chöre und der Domsingschule 
aktiv: Das Dom-Café im Foyer der 
Schule lockte viele Besucher, die 
zur Turmbesteigung oder zum 
Europamarkt "Kunsthandwerk und 
Design" gekommen waren, mit 
selbstgemachtem Kuchen, Waffeln 
und Crêpes.

Der Schriftsteller Rüdiger Bertram 
präsentierte am 10. September 
2023 im Rahmen der Kinderau-
torenlesung im Dom sein Buch 
„Willkommen im Hotel Zur Grünen 
Wiese“. Kinder der Katholischen 
Grundschule Hanbruch und der 
Domsingschule gestalteten ein 
musikalisches Rahmenprogramm.

Am 30. August 2023 tagte die 
Schulpflegschaft zum ersten Mal 
im Schuljahr 2023/2024 und bestä-
tigte Marc Siebertz als Schulpfleg-
schaftsvorsitzenden. Im Rahmen 
dieser Sitzung wurden die wesent-
lichen Ergebnisse der kooperativen 
Qualitätsanalyse vorgestellt, an 
der die Domsingschule im letzten 

Unsere neuen SchulkinderWir basteln Trommeln
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Tiere, die man einmal ganz aus 
der Nähe beobachten konnte, und 
genossen den Tag im Freien mit 
vielen Bewegungsmöglichkeiten.

Zum Tag der offenen Tür am 
23. September 2023 hatten sich 
mehr als 50 Familien angemeldet, 
die an einer Führung durch das 
Schulgebäude interessiert waren. 
Engagierte Eltern unserer Schule 
standen bereit, um neue Familien 
durch die verschiedenen Themen-
räume zu führen und alle Fragen 
zum Schulstart und zum Konzept 
der Schule zu beantworten. Ab 
sofort besteht die Möglichkeit, Kin-
der für das Schuljahr 2024/2025 an 
der Domsingschule anzumelden. 
Termine können über das Sekreta-

Schuljahr zum dritten Mal teilge-
nommen hatte.

Die Jungen und Mädchen der 
Klasse 1b stellten sich am 12. 
September 2023 der Kreide-Chal-
lenge der Stadt Aachen, bei der 
Kinder dazu aufgefordert wurden, 
Kreidebilder, die sie auf Gehwege 
oder Plätze gemalt hatten, zu 
fotografieren und einzuschicken. 
Alle Kinder hatten sehr viel Freude 
dabei, mit ihren Kreide-Kunstwer-
ken den Bürgersteig am Katschhof 
zu verschönern.

Am 18. September 2023 besuchte 
die ganze Schule den GaiaZOO in 
Kerkrade. Kinder und Erwachsene 
waren gespannt auf die vielen 

riat der Domsingschule vereinbart 
werden.

Am 24. September 2023 trafen sich 
die Familien der Klasse 1b an der 
Pionierquelle im Aachener Wald zu 
gemeinsamem Spiel und Picknick.

Zu einer Pädagogischen Ganz-
tagskonferenz mit dem Thema 
„Pädagogische Geschlossenheit“ 
tagten am 25. September 2023 das 
Lehrerkollegium und Betreuungs-
team gemeinsam.

In diesem Jahr findet erstmals 
auch in den Herbstferien eine 
Ferienbetreuung in der Dom-
singschule statt. Sie wird auch 
in Zukunft immer in der zweiten 
Woche der Ferien angeboten.

Gespannte Zuhörerinnen und Zuhörer

Unterwegs mit den VerkehrspolizistenGemeinsamer Gottesdienst zum Sommerfest

Unsere Bildergeschichte
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Das Betreuungsteam lädt am 30. 
Oktober 2023 zu einem Eltern-
café ein, um mit den Eltern ins 
Gespräch zu kommen und einen 
Einblick in Angebote zu geben, die 
die Kinder während der Betreuung 
nutzen können.

Am 11. November 2023 laden wir 
um 17:30 Uhr zur Feier des Mar-
tinsfestes ein. Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst im Dom und 
ziehen dann mit den Laternen 
zum Martinsfeuer ins Quadrum.

Zu einem geistlichen Impuls mit 
Mitgliedern des Domkapitels laden 
wir am Abend des 21. November 
2023 Eltern und Mitarbeitende in 
den Dom ein.

Alle Kinder, die ein Instrument 
spielen, erhalten am 26. November 

2023 im Rahmen der instrumen-
talen Hausmusik Gelegenheit, vor 
einem Publikum zu spielen.

Herzlich laden wir in den Dom 
ein zur 33. Musik zur Advent und 
Weihnacht. Sie findet in diesem 
Jahr ausnahmsweise nicht am 
vierten Advent statt, da dieser Tag 
zugleich Heiligabend ist, sondern 
schon am Samstag vor dem dritten 
Advent, 16. Dezember 2023.

Unser Sponsoren-Projekt „198 
Stühle in 198 Tagen“ hat schon 
einige Früchte getragen: In den 
ersten Wochen sind bereits genü-
gend Spenden zusammen gekom-
men, um einen Sitzblock mit 
neuen Stuhlbezügen zu versehen. 
Nun hoffen wir natürlich auf wei-
tere Spenden, um auch die Bezüge 
für die anderen beiden Sitzblöcke 

bestellen und alle Stühle nach den 
Weihnachtsferien neu beziehen 
zu können. Spenden für diesen 
Zweck nimmt der Verein „Freunde 
der Aachener Dommusik“ dankend 
entgegen (Pax-Bank Aachen: IBAN 
DE02 3706 0193 1005 3040 12 oder 
Sparkasse Aachen: IBAN DE94 
3905 0000 0000 1038 46). Bitte 
geben Sie den Verwendungszweck 
und Ihre Adresse an, damit eine 
entsprechende Spendenbeschein-
gung erstellt werden kann.

Ganz herzlich danken wir allen 
Spenderinnen und Spendern, die 
anlässlich der Beerdigung unseres 
Schülervaters Udo Künstler im 
Sinne des Verstorbenen mehr als 
2.000 € für die Kinder der Dom-
singschule spendeten.

Irma Wüller

Unsere KreidebilderDie Zoo-Rallye
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Tag der offenen Tür mit ExpertenkindernPicknick im Wald
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Unsere Patenklasse

Am Montag, 07.08.2023, wurden die 
neuen Erstklässler eingeschult. Wir, 
die Klasse 4b, sangen zusammen 
mit der Klasse 4a für die Erstklässler 
ein Willkommenslied, so wie es für 
uns damals auch war. Zwei Tage 
später lernten wir unsere Paten end-
lich genauer kennen. Wir hatten ein 
riesiges Kribbeln im Bauch. Am Mitt-
woch, 09.08.2023, gingen wir in der 
ersten Stunde in die Klasse 1b und 

wurden unseren Paten zugeord-
net. Vor den Sommerferien hatten 
wir mit Herrn Brümmer schon ein 
kleines Geschenk gebastelt. Diese 
kleine Schultüte mit einem Brief 
und einem Glücksbringer gaben wir 
nun unseren Paten. Sie haben sich 
sehr gefreut. Danach machten wir 
gemeinsam eine Rallye durch das 
ganze Schulhaus. Sol lernten die 
Erstklässler alle wichtigen Räume 

und Personen kennen. Wir mussten 
auch Aufgaben lösen, wie zum 
Beispiel: „Wie viele Stockwerke hat 
die Schule?“ oder „Wie viele Treppen 
sind es bis zum ersten Schuljahr?“. 
Das hat großen Spaß gemacht. In 
den folgenden Tagen haben wir 
unsere Paten immer zur Pause 
abgeholt, um mit ihnen zu spielen.

Ida Ramacher, Fabienne Ostermann 
und Amelie Kessell, Klasse 4b

Das Sommerfest

Am Sonntag, 20.08.2023, veranstal-
teten der Domchor, der Mädchen-
chor und die Domsingschule das 
alljährliche große Sommerfest. Es 
gab viele Speise- und Getränke-
stände. Man musste Geld in Chips 

umtauschen, um bezahlen zu kön-
nen. Außerdem gab es ganz viele 
Spielstände, wie das Entenangeln, 
Shuffleboard, Buttons drucken, 
Schminken, Prominente abwerfen, 
der heiße Dom und viele mehr. 

Die Gewinnpunkte konnte man 
dann an einem Stand im Kreuz-
gang gegen Preise einlösen. Aber 
am witzigsten war die Clownma-
schine. Man musste die Nase eines 
Clowns mit nassen Schwämmen 
bewerfen. Unter dem Clown saß 
eine Betreuerin oder ein Betreuer, 
manchmal auch eine Lehrkraft. 
Wenn die Nase getroffen wurde, fiel 
ein Eimer Wasser auf die Person.

Man konnte auch Lose kaufen und 
gewinnen. Wenn man acht Nieten 
hatte, konnte man an der Haupt-
preisverlosung mit tollen Preisen 
teilnehmen.

Das Fest hat allen großen Spaß 
gemacht.

Ena Hennes, Christoph Windhagen, 
Max Heid, Lennon Scherf, Klasse 4
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ST.
Pauls-Apotheke

Apotheker Reiner Bimmermann
Jakobstraße 9 · 52064 Aachen

Telefon 0241/22562 · Fax 0241/22563
www.st-pauls-apotheke.de

Öffnungszeiten:

Mo./Di./Do./Fr.
8.30 - 13.30 Uhr & 14.30 - 18.30 Uhr 
Mittwoch
8.30 - 13.00 Uhr & 15.00 - 18.30 Uhr 
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Seit über 60 Jahren für Sie da!
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Vorstellung Fabienne Lothmann

Hallo, alle zusammen!
Mein Name ist Fabienne Loth-
mann und ich bin 25 Jahre alt. 
Ich studiere an der Universität 
zu Köln Lehramt für sonder-
pädagogische Förderung mit 
den Fächern Deutsch und 
Sachunterricht und den För-
derschwerpunkten Geistige 
Entwicklung und Emotional 
Soziale Entwicklung. Das 
Studium werde ich aber nach 
der Bearbeitung meiner Master-
arbeit bald abschließen können 
und im November 2024 werde 
ich dann voraussichtlich mein 
Referendariat antreten.

Ich komme aus Eschweiler, 
habe die meiste Zeit meines 
Studiums in Aachen gelebt 
und wohne aktuell in Stolberg. 
Meine Freizeit verbringe ich 
gerne mit Kraftsport, lesen, 
zeichnen oder dem Kochen und 
Backen von vegetarischen und 
veganen Rezepten.
Seit Mitte August darf ich nun 
als Vertretungslehrerin an 
der Domsingschule tätig sein 
und freue mich über die nette 
Aufnahme des Kollegiums und 
die abwechslungsreiche Arbeit 
mit den Kindern. Ich hoffe auf 
ein weiterhin spannendes und 

tolles Schuljahr und viele lehr-
reiche Erfahrungen.

Fabienne Lothmann

Vorstellung Aileen Alkali

Liebe Eltern und Kinder der 
Domsingschule, liebe Kollegin-
nen und Kollegen!

Seit Beginn des neuen Schul-
jahres arbeite ich nun als Vertre-
tungslehrerin an der Domsing-
schule, darüber freue ich mich 
sehr. Ich wurde vom Kollegium 
und den Kindern bereits herz-
lich empfangen. Mein Name 
ist Aileen Alkali und ich wohne 

mit meiner kleinen Familie in 
Aachen. 

Ich habe in Belgien Grundschul-
lehramt studiert und werde mir 
mein abgeschlossenes Studium 
in Nordrhein-Westfalen anerken-
nen lassen. 

Momentan übernehme ich den 
Kunstunterricht in drei Klassen, 
bin die Mathematiklehrerin der 
Klasse 4b und mache den Sach-

unterricht und die Hausaufga-
benbetreuung in der Klasse 1b. 

Meine persönliche Leidenschaft 
ist die Kunst. In meiner Freizeit 
liebe ich es, Kunstkurse oder 
Ausstellungen zu besuchen, zu 
töpfern oder zu malen. 

Ich freue mich sehr auf die wei-
tere Zusammenarbeit an dieser 
besonderen Schule. 

Ihre/Eure Aileen Alkali

Vorstellung Anna Joost

Liebe Kinder, Eltern, Kollegen, 
mein Name ist Anna Joost, ich 
bin 27 Jahre alt und habe einen 
sechsjährigen Sohn. In meiner 
Freizeit gehe ich sehr gerne 
Joggen, backe gerne und fahre 
viel Fahrrad.

Ich bin seit dem 01.09.2023 an 
der Domsingschule als Erzieherin 
im Nachmittagsbereich tätig und 
dies ist mir eine große Freude. 

Die Arbeit mit Kindern bedeutet 
für mich jeden Tag neue Erfah-
rungen zu erleben und so die 
Kinder bei ihrer Persönlichkeits-
entwicklung zu begleiten. 
Ich bin glücklich über das Team, 
welches mich sehr freund-
lich empfangen hat, und freue 
mich über eine zukünftige, gute 
Zusammenarbeit.

Ihre/ Eure Anna Joost Fo
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Sommerfest und Kunsthandwerkermarkt
Auch dieses Jahr konnte das 
Sommerfest im Schatten des 
Domes – wenn auch wegen der 
Heiligtumsfahrt später als üblich – 
gefeiert werden. Die vielen unter-
schiedlichen Stände, die sich von 
Essensständen über Bastel- und 
Spielestände erstreckten, die Sonne, 
das zahlreiche Erscheinen und 
Mithelfen und die allseits ver-

breitete gute Laune machten das 
Fest wieder einmal zu einem ganz 
besonderen. 
Kurz nach dem Sommerfest hieß 
es erneut: Waffeleisen und Crêpes-
maker rausholen, denn der Kunst-
handwerkermarkt stand bevor. 
So haben der Mädchenchor, der 
Domchor und die Domsingschule 
am ersten Septemberwochenende 

in das Domcafé eingeladen. Mit 
frisch gebackenen Waffeln, herz-
haften und süßen Crêpes, Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen 
konnten viele Besucher des Kunst-
handwerkermarktes und der 
Turmbesteigungen in die Domsing-
schule gelockt werden. Auch dieses 
Wochenende war ein voller Erfolg.

Carina Conrads
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27. Sommerfest im Schatten des Domes
Ein Höhepunkt des gemeinsamen Sommerfestes des Aachener Domchores, des Mädchenchores am Aachener 
Dom und der Domsingschule war in diesem Jahr wieder die große Tombola, die durch zahlreiche Sachspenden 
mit tollen Gewinnen aufwarten konnte.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern, den Familien der Dommusik und der Domsingschule, den 
Geschäftsleuten rund um den Dom und darüber hinaus.

Ritter-Chorus-Straße

Freunde der Aachener Dommusik e.V., Ritter-Chorus-Str. 1-4, 52062 Aachen

Klosterplatz  

Clou Papeterie und Geschenke, Klosterplatz 1, 52062 Aachen
Domkapitel Aachen, Klosterplatz 2, 52062 Aachen

Johannes- Paul-II-Straße 

Einhard Verlagsbuchhandlung GmbH, Johannes- Paul-II- Str. 13, 52062 Aachen

Fischmarkt 

Blütezeit Blumengeschäft, Fischmarkt 4, 52062 Aachen

Spitzgässchen 

Engels Kerzen, Kerzenmanufaktur, Spitzgässchen 3, 52062 Aachen

Münsterplatz 

Weltweit am Dom, Münsterplatz 28, 52062 Aachen
Buchhandlung Schmetz am Dom, Münsterplatz 7-9, 52062 Aachen
BLEU-ROSÉ, Münsterplatz 13, 52062 Aachen
Domlädchen, Münsterplatz 27, 52062 Aachen
Eiscafe Tasin, Münsterplatz 15, 52062 Aachen

Schmiedstraße 

TOPAS, Schmuck-Design, Schmiedstr. 8, 52062 Aachen

Kleinmarschierstraße 

Münster-Apotheke, Inh. Christoph Keller, Kleinmarschierstr. 4-6, 52052 Aachen
100 Tee, Kleinmarschierstr. 1, 52062 Aachen

Jesuitenstraße 

Mysa, Leben Wohnen, Martha Kniß, Jesuitenstr. 2, 52062 Aachen

Franzstraße

Printenbäckerei Klein e. K., Franzstr. 91, 52064 Aachen

Theaterstraße

Nela´s Coffee & Kitchen, Theaterstr. 5, 52062 Aachen
D&D Nagelstudio, Theaterstr. 62, 52062 Aachen

Adalbertstraße

Saturn Aachen, Adalbertstr. 100, 52062 Aachen

Hartmannstraße 

Fleischerei Gerrards, Hartmannstr. 16, 52062 Aachen 

Ursulinerstraße 

Fotohaus Preim GmbH, Ursulinerstr. 3-5, 52062 Aachen
Eiscafé Il Gelato, Inh. Pero Colovic, Ursulinerstr. 13, 52062 Aachen

Büchel

Anne Gallwé Beauty, Büchel 7-9, 52062 Aachen
Jacobi´s Nachfolger, Büchel 12, 52062 Aachen

Buchkremerstraße

Leni liebt Kaffee, Buchkremerstr. 6 52062 Aachen

Hühnermarkt 

Van Hout partout GmbH, Hühnermarkt 19, 52062 Aachen

Krämerstraße

L´Occitane, Krämerstr. 9, 52062 Aachen
Stadt-Parfümerie Pieper GmbH, Krämerstr. 29, 52062 Aachen
Tee Gschwendner, Krämerstr. 27, 52062 Aachen
Hexenhof am Apfelbaum, Krämerstr. 7, 52062 Aachen
Aachener Café Haus, Krämerstr. 11, 52062 Aachen
Haus Eulenspiegel – Teehaus, Corry Reis, Krämerstr. 1, 52062 Aachen
CONTIGO Aachen GmbH, Krämerstr. 20-34, 52062 Aachen
Goldschmiedin Christina Bahtesevanoglou, Krämerstr. 29, 52062 Aachen

Großkölnstraße

GluEcke Bubble Tea, Großkölnstr. 58, 52062 Aachen
Oui Store, Großkölnstr. 44, 52062 Aachen

Pontstraße 

Malteser Apotheke, Inh. Apothekerin König–Dahlhoff, Pontstr. 157, 52062 Aachen
Weinhaus Lesmeister, Pontstr. 60, 52062 Aachen

Markt

7th Space, Markt 1-3, 52062 Aachen
Candy Cave, Markt 7, 52062 Aachen
Restaurant Zum goldenen Einhorn, Markt 33, 52062 Aachen  
Modell Center Hünerbein, Markt 9-15, 52062 Aachen

Kockerellstraße

YUCCA, LUHN GmbH, Kockerellstr. 3, 52062 Aachen

Jakobstraße 

Andreas K. Echelmeyer, Goldschmiedemeister, Jakobstr. 1, 52064 Aachen
PASTA Nudelmanufaktur, Jakobstr. 1, 52064 Aachen

Löhergraben

Praxis für Physiotherapie Ruth Erkens, Löhergraben 29, 52064 Aachen

Alexanderstraße

Intersport Drucks, Alexanderstr. 30, 52062 Aachen

An der Schurzelter Brücke

Frankenne Laurensberg, An der Schurzelter Brücke 13, 52074 Aachen

Bismarckstraße

Öcher Eistreff, Bismarckstr. 72, 52066 Aachen

Schausteller Öcher Bend



DOMMUSIK AACHEN
INFOHEFT 3/2023

12 

Es gibt kein schlechtes Wetter,
nur falsche Kleidung
Mit reichlich Gepäck, guter Laune 
und Geschichten über die bishe-
rigen Sommerferien starteten wir 
in der letzten Ferienwoche unsere 
alljährliche Probenfreizeit. Trotz 
mittelmäßiger bis schlechter Wet-
tervorhersage zeigte sich Damme 
bei unserer Ankunft von seiner 
schönsten Seite. Nach der Einfüh-
rung ins Haus und der Zimmerauf-
teilung lernten wir hoch motiviert 
die ersten neuen Stücke kennen. 
Das dadurch gebildete musikalische 
Fundament sollte sich auch in der 
Gruppe wiederfinden, sodass wir 
den Abend mit Kennenlernspielen 
ausklingen ließen. 

Am ersten Morgen begann dann 
auch für uns die Routine. Nach 
dem Morgenyoga für unsere Früh-
aufsteherinnen, dem gemeinsamen 
ausgiebigen Frühstück und dem 
Einsingen folgte eine kurze Bespre-
chung des Tagesablaufs, bevor 
es in die einzelnen Stimmproben 
ging. Diejenigen, die gerade frei 
hatten, sammelten sich im Strand-

haus. Dort und auf der anliegenden 
Wiese konnte gebastelt, gespielt, 
gequatscht und gepuzzelt werden. 
Nach der Messe, die Domvikar Dr. 
Peter Dückers am Sonntagvor-
mittag gemeinsam mit uns feierte 
hat, schlossen sich das Mittagessen 
und die Mittagspause an, in der 
ein „Bootsführerschein“ abgelegt 
werden konnte. In einem „1, 2 oder 
3-Duell“, das dieses Jahr Teil des 
Stimmturniers war, traten die Stim-
men am Abend gegeneinander an. 

Die darauffolgenden zwei Tage 
liefen sehr ähnlich ab. Es wurde 
viel gesungen – innerhalb und 
außerhalb der Proben – gespielt, 
gequatscht und bei gutem Wetter 
gepaddelt. Der anhaltende Regen 
führte am Montag zu einer Aus-
nahme im Abendprogramm. Jedes 
Mädchen konnte sich zwischen 
einem Film oder einer Schnitzel-
jagd entscheiden. Knapp die Hälfte 
trotzte dem Wetter und machte 
sich auf den Weg, das Mädchen-
chorbanner, das eine Diebin (wie 

sich herausstellte waren es Janina 
und ihre Komplizinnen) versteckt 
hatte, zu suchen. Zahlreiche kleine 
Hinweise leiteten die Gruppe zum 
Aussichtsturm am See, an dem das 
Banner befestigt war. Pitschnass, 
aber glücklich, kehrte die Gruppe 
zurück zu den Anderen. Am Abend 
danach konnten sich die Mädchen 
bei „Schlag die Betreuerinnen“ nach 
einem Kopf-an-Kopf-Rennen gegen 
die Betreuerinnen durchsetzen und 
sich den Sieg sichern.

Zur Mitte der Woche stand unser 
Ausflug nach Münster an. Aus-
gerüstet mit Regenschirmen, 
Regenjacken und Plastiksäcken 
zogen alle in Kleingruppen durch 
die Stadt, bis wir uns mittags am 
St.-Paulus-Dom wieder versam-
melt haben. Aus einem geplanten 
kurzen Singen im Dom wurde ein 
spontanes kleines Konzert, bei 
dem wir sowohl alte Stücke als 
auch die neu gelernten gemein-
sam vor einem erfreuten Publikum 
präsentieren konnten. Der restliche 
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Nachmittag konnte wahlweise 
in Münster oder in der Jugend-
herberge verbracht werden, bis 
wir uns zu einer Abendmediation 
zusammenfanden haben.

An den Tagen danach waren die 
Proben wieder im Vordergrund, 
wobei aber auch die Freizeit nicht 
zu kurz kommen durfte. So traten 
die Stimmen am Donnerstagnach-
mittag im Stimmturnier gegenein-
ander an. Dieses Jahr schlugen sich 
dabei alle so gut, dass zunächst 
keine eindeutige Siegerstimme 
feststand und sich der Alt lediglich 
aufgrund des Sieges beim „1, 2 oder 

3-Duell“ am Sonntag den Pokal 
holen konnte. 

Der letzte Abend wird bei uns 
traditionell zum „bunten Abend“, 
an dem die Mädchen mit kleinen 
Tanzeinlagen, Sketchen und Thea-
terstücken zeigen konnten, was sie 
die letzten Tage vorbereitet hatten. 
Nach dem Beitrag der Betreuerin-
nen und Herrn Fühner wurde die 
Musik aufgedreht und die Bühne so 
lange in eine Tanzfläche verwan-
delt, bis alle fröhlich und erschöpft 
ins Bett fielen.

Zum Schluss möchte ich Danke 
sagen: DANKE den Betreuerinnen, 

dass Ihr alle eure Freizeit vor und 
während der Fahrt in die Planung, 
Vorbereitung und Durchführung 
der Reise gesteckt habt. DANKE an 
Herrn und Frau Fühner, dass Sie uns 
gemeinsam so viele schöne Stücke 
beigebracht und auch abends das 
Programm bereichert haben. DANKE 
an die Eltern und alle, die diese 
Reise auch finanziell unterstützt  
haben. Der allergrößte DANK geht 
jedoch an die Mädchen, die durch 
ihre Ideen, ihre Geschichten, ihre 
Scherze und ihren Gesang diese 
Sommerwoche zu einer unvergess-
lichen gemacht haben.

Carina Conrads
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Eine erneut unvergessliche Zeit auf der Insel
Zum inzwischen 34. Mal ging es 
für die Knaben des Domchores in 
den letzten zwei Sommerferien-
wochen wieder an die Nordsee. 
Auch in diesem Jahr wurde wieder 
viel gespielt, gelacht und natürlich 
gesungen. Und zwar nicht nur in 
den Chorproben, aber dazu später 
mehr.

Das erste Highlight der Singefrei-
zeit fand ausnahmsweise sogar 
schon auf dem Festland statt. Da 
wir sehr gut durch den Verkehr in 
Richtung Ostfriesland kamen und 
somit deutlich zu früh an der Küste 
waren, schlug der Busfahrer einen 
kleinen Umweg vor und brachte 
uns zunächst nach Papenburg, wo 
in der Meyer-Werft einen Tag zuvor 
ein Kreuzfahrtschiff  fertig gestellt 
wurde. Und so besichtigten wir 
zunächst die nagelneue und 345 m 
lange Carnival Jubilee, ein gerade 
in der recht kleinen Ems giganti-
scher Anblick eines riesigen Luxus-
dampfers.
Als wir dann endlich auf der Insel 
waren und auf den letzten Metern 
zu Fuß nach einem Jahr wieder 
unsere zweite Heimat, das Haus 

am Meer, erblickten, war die Freude 
auf die nächsten 13 Tage bei allen 
immens. Und wie sich herausstellte, 
wurden die hohen Erwartungen 
wie immer erfüllt. Eingerichtet 
und eingelebt hatten wir uns sehr 
schnell, sodass sofort der Wooge-
typische Alltag, bestehend aus 
Chorproben, Fußballspielen, Ausfl ü-
gen ins Inseldorf, Spielen am Strand 
und im Haus, Schwimmen im Meer 
usw. gelebt wurde. Geprobt wurde 
in erster Linie für die diesjährige 
Oktobermusik, sogar die Betreuer 
mussten in einer Gesamtprobe 

ihre Gesangsfähigkeit unter Beweis 
stellen. Unterstützt wurde die 
musikalische Arbeit durch Einzel-
training mit unserer Stimmbildnerin 
Anne Lafeber, die wie jedes Jahr für 
die erste Woche mit dabei war und 
somit noch den ein oder anderen 
Feinschliff  herstellen konnte.
Doch auch abseits der Chorarbeit 
war die Fahrt dieses Jahr musika-
lischer als sonst. Nach elfj ähriger 
Unterbrechung fand wieder einmal 
der Gesangswettbewerb „Wanger-
ooge sucht das Superzimmer“ statt. 
Wie der Name schon sagt, wurde 
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Oase waren wie immer weitere 
Höhepunkte, die zu einer guten 
Singefreizeit einfach dazugehören. 

Die Abendgestaltung war von 
Klassikern wie Supergrips, großer 
Preis, Personality und der letztes 
Jahr eingeführten Pyramide von 
Wangerooge geprägt. Und auch in 
diesem Jahr fand sich wieder eine 
Gruppe von älteren Knaben für 

die Gestaltung eines Spieleabends 
zusammen, die einen sehr unter-
haltsamen Wetten-Dass-Abend 
veranstaltet haben.

Insgesamt war die Wangerooge-
fahrt wie immer ein tolles Erlebnis, 
was die Knaben musikalisch und 
gemeinschaftlich enger zusam-
mengeschweißt hat und sehr gut in 
Erinnerung bleiben wird. Moritz Kuck

sich zimmerweise gemessen und 
jede 2-4-köpfi ge Gruppe musste 
sich zunächst einen Song aussu-
chen und dann eifrig für das große 
Finale Text und Gesang üben. Am 
vorletzten Abend fand schließlich 
die große Show dazu statt und die 
Chorkollegen und erst recht die 
Jury waren begeistert von den Dar-
bietungen der Jungs.

Auch weitere Highlights fanden 
in der zweiten Woche wie jedes 
Jahr statt. So konnte sich im 
Stimmenturnier in diesem Jahr die 
Mannschaft des kompletten Alts 
durchsetzen. Für eine Zweiteilung 
der Altstimme waren nicht genug 
Knaben da, in gesamter Einheit 
konnten sie sich dann aber gegen 
die beiden Sopranmannschaften 
behaupten. Die Inselrallye befasste 
sich noch einmal mit der Heilig-
tumsfahrt und hat allen Teilneh-
mern einen rätselhaften Kriminalfall 
zu lösen gegeben. Und Fun-Cup 
und der Ausfl ug zum Freizeitbad 
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Mädchenchöre aus Colmar und Aachen
feiern ihre musikalische Verbundenheit

Vom 15. bis zum 17.9. bekam der 
Mädchenchor Besuch aus Frankreich. 
Das Wiedersehen mit den Mädchen 
der Manécanterie de Saint-Jean aus 
Colmar mit ihrem Chorleiter Benoit 
Kiry wurde schon lange erwartet, 
da es durch die Corona Pandemie 
immer wieder verschoben werden 
musste. Die Freundschaft unserer 
Chöre begann 2018 im Rahmen 
des Festivals Octophonia, als wir die 
Manécanterie im Elsass besuchten 
und dort zwei Konzerte singen 
durften.
 
Die französischen Sängerinnen 
kamen am Freitagnachmittag an und 
trafen schnell auf einige Aachener 
Mädchen. Im Quadrum tauschten 
sie dann die liebsten Gruppen-
spiele aus und brachten sie sich 
gegenseitig bei. Die sprachlichen 
Schwierigkeiten wurden schnell mit 
Händen und Füßen überwunden. 
Am Abend wurde zum ersten Mal 

geprobt, bevor die Mädchen aus 
Colmar ihre Gastfamilien kennen-
lernten und mit ihnen verbrachten. 
Nach einem Vormittag in den Gast-
familien startete auch der Samstag 
musikalisch mit einer Probeneinheit. 
Anschließend wurde gemeinsam 
gegessen. Das Mittagsprogramm 
bestand aus einer deutsch-franzö-

sischen Domführung, durchgeführt 
und übersetzt von unseren ältesten 
Sängerinnen, sowie aus einer Fahrt 
auf dem Riesenrad auf dem Katsch-
hof. Etwas müde begann die kon-
krete Konzertvorbereitung mit einer 
Generalprobe, bevor dann nach 
einer kleinen Stärkung das Highlight 
des Wochenendes anstand. Unter 
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Gemeinsames Abendlob der Mädchenchöre 
aus Mönchengladbach und Aachen
Am Sonntag, den 24. September 
2023 gestaltete der Mädchenchor 
am Aachener Dom zusammen mit 
dem jungen Vokalensemble der 
Gladbacher Singschule (Ltg. Klaus 
Paulsen) und dem Mädchenchor der 

evangelischen Hauptkirche Rheydt 
(Ltg. Pascal Salzmann) das Abendlob 
im Hohen Dom. Vorausgegangen 
war der Besuch der Aachener 
Sängerinnen in Mönchengladbach 
im Kontext der Heiligtumsfahrten. 

Musikalisch unterstützt wurden die 
Chöre vom Aachener Domorchester 
und Peter Schulz an der Domorgel.
Es erklangen Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Johann 
Michael Haydn. mf

dem Motto „EinKlang“ präsentierten 
wir unsere musikalische Verbunden-
heit in einem Konzert mit Werken 
unter anderem von Scarlatti, Vivaldi 
und Rutter. Als letztes Stück und 
krönenden Abschluss des Konzertes 
haben die Chöre gemeinsam „Song 
for justice“ von Kim André Arnesen 
gesungen, das Lieblingsstück der 
französischen Mädchen. Es hat uns 
große Freude gemacht, gemeinsam 
auf der Bühne zu stehen und zu 
singen. Die Chorbegegnung war 
damit allerdings noch nicht beendet. 
Am Sonntagmorgen gestalteten die 
Chöre gemeinsam das Hochamt 
im Dom. Danach hieß es Abschied 
nehmen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Manécanterie de Saint-Jean für 
dieses schöne Wochenende und 

freuen uns schon darauf, am dritten 
Adventswochenende erneut für ein 
Wiedersehen nach Colmar zu reisen.

Carina Conrads
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Oktobermusik 23
Geistliche Einführung von Dompropst Rolf-Peter Cremer

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbrüder,

im vergangenen Jahr wurde uns 
an dieser Stelle die Schöpfung von 
Joseph Haydn zu Gehör gebracht. 
Gedanklich wurden wir damit 
an den Beginn der Welt, an den 
Anfang, aber auch an den Beginn 
menschlichen Lebens erinnert.

In der Schöpfung ist grundgelegt, 
dass wir Menschen den Auftrag 
zur Gestaltung der Welt haben. Als 
Christinnen und Christen sind wir 
aufgefordert, diese Erde zu gestal-

ten und  nicht auszubeuten. Die 
derzeitigen Fragen des Klimawan-
dels und der ungleichen Nord-
Süd-Verteilung der Ressourcen 
führen uns dies eindringlich vor 
Augen. Ebenfalls ist die Frage der 
Friedenssicherung als Qualität der 
Gegenwart und hoffentlich auch 
der Zukunft eine ständige Heraus-
forderung. Das jährliche Gedenken 
an das Kriegsende, das wir mit 
diesem Konzert begehen, ist dafür 
eine Mahnung, aber ebenso auch 
eine Mahnung für die notwendige 
politische Positionierung in den 
derzeitigen Krisen und Kriegen 

unserer Erde, nicht zuletzt in der 
Ukraine.

Nicht nur durch das Brüderpaar 
Haydn ist der Titel der heutigen 
Oktobermusik in gewisser Weise 
eine Antipode zum vergangenen 
Jahr: „Vergänglichkeit“. Vieles in der 
Schöpfung ist vergänglich, denken 
wir allein an den Kreislauf der Natur 
vom Frühjahr bis zum Herbst. Zum 
Leben gehört die Wahrnehmung 
der Vergänglichkeit, nicht zuletzt 
beim Menschen selbst. Denn unser 
menschliches Leben auf dieser 
Erde ist begrenzt und vergänglich. 
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Was ist nach dem Herbst unseres 
Lebens? Wie gehen wir mit dem 
Tod um? Diese Fragen stellen die 
ausgewählten Musikstücke des 
heutigen Abends. Die Sprache, 
die zur Zeit der Komposition des 
Requiems gesprochen wurde, ins-
besondere in der Sequenz, atmet 
noch Bilder, die uns heute nicht 
mehr so nahe sind. 

Die Texte und die Musik stellen uns 
die Frage, welche Bilder und Hoff-
nungen wir auf das Leben nach der 
irdischen Vergänglichkeit haben. 
Wo sehen wir uns?

Die Werke von Michael Haydn 
und Johannes Brahms bieten die 
Hoffnung und den Trost aus dem 
Glauben, aus dem christlichen 
Glauben an, der hier im Dom täg-
lich ausgesprochen und gefeiert 
wird. Es ist der Trost, dass wir 	
nach diesem vergänglichen Leben 
die Unvergänglichkeit Gottes 
erfahren dürfen. Biblisch gespro-
chen erfährt darin die Schöpfung 
ihre Vollendung. Gerade im begin-
nenden Herbst und dem Monat 
November wird uns diese Ausein-
andersetzung von außen angetra-
gen.

Die Vision von Unvergänglich-
keit wird uns durch diese Musik 
geschenkt. Sie überlebt die Jahr-
hunderte, Krisen und Kriege. So 
danke ich allen, die uns heute 
Abend das Hineintauchen in die 
Unvergänglichkeit beschenken 
werden: Dem Sinfonieorchester 
Aachen, unserem Domchor, den 
Solistinnen und Solisten unter der 
Gesamtleitung unseres Domkapell-
meisters Berthold Botzet.
Ich wünsche uns, dass wir etwas 
erfahren dürfen von dem, was uns 
unvergänglich geschenkt wird.
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Voluminös und getragen formt Domkapellmeister Berthold Botzet mit 
dem vorzüglich einstudierten Domchor und dem Aachener Sinfonieor-
chester einen erhabenen Trauergesang.
Aachen. Zum 78. Mal erinnerte der Aache-
ner Domchor mit seiner traditionellen „Ok-
tobermusik“ an das Ende des Weltkrieges. 
Angesichts der aktuellen politischen Situ-
ation schlug Domkapellmeister Berthold 
Botzet diesmal besonders ernste Töne von 
Michael Haydn und Johannes Brahms an.
Die Oktobermusiken verstehen sich als 
Dankesgabe an eine in der deutschen Ge-
schichte einmalig lange Friedenszeit, woran 
auch Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen 
und Dompropst Rolf-Peter Cremer in ihren 
kurzen Ansprachen erinnerten. Aber auch 
daran, welchen Gefahren die empfindliche 
Pflanze des Friedens stets ausgesetzt ist.
Im letzten Jahr setzte Botzet mit Haydns le-
bensbejahendem Lobgesang auf die Schön-
heit und vitale Energie der „Schöpfung“ 
dem aktuellen Kriegs-Szenario helle, kraft-
volle Töne entgegen. Diesmal hüllte er den 
voll besetzten Dom in dunklere Klänge ein. 
Und zwar mit dem eindringlichen Requiem 
in c-Moll von Michael Haydn, dem „klei-
nen“ und kaum beachteten Bruder Joseph 
Haydns.

Bereits der grandiose, Mozarts berühm-
terem Requiem an emotionaler Tiefe und 
kompositorischer Meisterschaft kaum 
nachstehende Eingangschor lässt erahnen, 
weshalb der 19 Jahre jüngere Mozart, der 
bei der Salzburger Uraufführung 1772 als 
Orchestergeiger mitwirkte, Michael Haydn 
hoch schätzte und freundschaftlich verbun-
den blieb.
Voluminös, getragen, aber nicht schleppend 
formte Berthold Botzet mit dem wie ge-
wohnt vorzüglich einstudierten Domchor 
und dem mit Streichern und vier Trompe-
ten besetzten Aachener Sinfonieorchester 
das Werk zu einem erhabenen Trauergesang.
Zwar können nicht alle Teile des mit 35 
Minuten knapp gehaltenen Werks an das 
kompositorische Niveau des Anfangs an-
knüpfen. Aber mit dem auch in den leb-
haften Fugen sicher agierenden Domchor 
und dem klanglich homogenen, wenn auch 
dynamisch nicht ganz einheitlichen Solis-
tenquartett war das hohe Niveau der Inter-
pretation vom ersten bis zum letzten Takt 
gesichert.

Es sangen Carolin Jurkat (Sopran), Hanna 
Schäfer (Mezzosopran), Joachim Streckfuß 
(Tenor) und Richard Logiewa Stojanovic 
(Bass-Bariton).
Umrahmt wurde das Requiem von zwei kür-
zeren Werken von Johannes Brahms, dem 
schlichten Geistlichen Lied op. 30 zum Auf-
takt und dem bekannten Schicksalslied op. 
54 zum Abschluss. Der Text von Hölderlin 
konfrontiert die paradiesische Welt der Götter 
mit der harten Lebenswelt der Menschen, was 
Brahms kontrastreich zum Klingen bringt. 
Allerdings kam Brahms‘ helle und schwere-
lose Darstellung des göttlichen Idylls unter 
Botzets recht zähem Dirigat nur bedingt zum 
Tragen, so dass der Kontrast zum irdischen 
Teil an Schärfe verlor.
Was das insgesamt hohe Niveau des Kon-
zerts jedoch nicht schmälerte. Und der an-
haltende Beifall des Publikums zeigte, dass 
die Werke und deren Ausführung ihre Wir-
kung nicht verfehlten.

Aachener Zeitung, 30. September 2023 
von PEDRO OBIERA
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Bericht über die Jahreshauptversammlung 

Am 10. September 2023 fand die 
diesjährige ordentliche Jahres-
hauptversammlung des Vereins 
Freunde der Aachener Dommusik 
e. V. statt. Nach dem feierlichen 
Hochamt im Dom trafen sich 40 
Mitglieder in der Aula der Dom-
singschule. Der Vorsitzende Jürgen 
Eschweiler leitete die Versamm-
lung.

Mit musikalischer Begleitung von 
Alexander Zhang und Johann Blatz 
am Klavier sowie 15 Knaben des 
Domchores, die Ausschnitte aus 
der Oktobermusik sangen, wurde 
die Aula zu einem kleinen Konzert-
saal.

Kurzweilige Beiträge über die Fort-
schritte des Vereins, die Mitglieder-
zahlen und Finanzen gaben den 
Mitgliedern Einblicke in die Arbeit 
des Vorstands. Jürgen Eschweiler 
und Dr. Corinna Kaulen kündig-
ten an, dass ab dem nächsten 
Jahr die Mitgliedsbeiträge erhöht 
werden sollen, da diese seit 2001 

nicht mehr angepasst wurden. Der 
Schritt sei nötig, da die Finanzie-
rung der Chöre und der Projekte 
in der Schule ohne eine Beitrags-
erhöhung in den nächsten Jahren 
finanziell nicht mehr oder nur 
begrenzt geleistet werden könne. 
Die Versammelten stimmten ein-
stimmig dafür.  

Herr Botzet hielt einen kleinen 
Vortrag zur geplanten Israelreise im 
nächsten Jahr. Anschließend unter-
nahm er einen musikgeschicht-
lichen Ausflug und berichtete über 
das Leben und Arbeiten der beiden 
Komponisten Johannes Brahms 
und Josef Michael  Haydn, deren 
Werke in der Oktobermusik am 28. 
September zu hören sein werden. 

Im Anschluss wurde Alwine Beck-
mann, die jahrelang für die Kas-
senprüfung im Einsatz war, verab-
schiedet. Sie erhielt als Dankeschön 
einen großen Blumenstrauß. Bei Dr. 
Dr. Arpad Jendralski, der ebenfalls 

seit einigen Jahren als Kassenprü-
fer tätig ist, bedankte sich Jürgen 
Eschweiler ebenfalls. Als neue 
Kassenprüferin wurde Julia Meul 
gewonnen. Sie wird Dr. Jendralski 
unterstützen. 

Der Abend klang in geselliger 
Runde bei Kaffee und Wein im 
Foyer aus.

Besonders möchten wir Ihnen 
noch einmal die Aktion „198 Stühle 
in 198 Tagen“ ans Herz legen. Die 
Sitzplätze in der Aula brauchen 
dringend neue Bezüge. Die Spen-
denaktion der Domsingschule, die 
der Verein administrativ unterstützt,  
kommt den Kindern der Schule und 
der Chöre zugute. 

Weitere Informationen dazu erhal-
ten Sie hier im Heft oder bei uns.

Auch unsere App sucht noch einige 
Mitglieder. Wenn Sie Interesse 
daran haben, melden Sie sich bitte 
per E-Mail: stefanie.gahn@dom.
bistum-aachen.de
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Vorname:

Geb.-Datum:

Straße:

PLZ / Ort:

Nachname:

Telefon:

E-Mail:

Datum	            Unterschrift

Beitrittserklärung 

Ich bin/Wir sind bereit, folgenden jährlichen Beitrag zu zahlen: 

	 	 15,00 €	 für Einzelmitglieder 

	 	 25,00 €	 für Eheleute 

	 	 75,00 €	 für Firmen und Institutionen 	

Darüber hinaus bin ich/ sind wir bereit, eine jährliche Spende in Höhe von _______ € zu zahlen. 

Beitrag und Spenden sind jeweils möglichst bis zum 31. Januar eines jeden Jahres zu überweisen. Da-
nach erhalten Sie Ihren jährlichen Mitgliedsausweis, der zur Nutzung besonderer Angebote berechtigt. 
Die Mitgliedschaft erlischt automatisch, wenn in einem Zeitraum von zwei Jahren keine Zahlung mehr 
erfolgt ist. Über die gezahlten Beträge erhalten Sie eine vom Finanzamt anerkannte Zuwendungsbe-
scheinigung. 

Ihre Überweisungen können Sie auf folgende Konten tätigen: 

Freunde der Aachener Dommusik e.V. 

Pax-Bank Aachen:	 IBAN DE02 3706 0193 1005 3040 12  /  BIC GENODED1PAX 
Sparkasse Aachen:	 IBAN DE94 3905 0000 0000 1038 46  /  BIC AACSDE33 

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der Speicherung Ihrer obigen Daten für vereinsbezogene Zwecke zur Handhabung der Mitglied-
schaft einverstanden. Sie haben das Recht, der Speicherung Ihrer Daten zu widersprechen oder die Einwilligung zu widerrufen. Bei Austritt 
oder sonstiger Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht.

Freunde der Aachener Dommusik e.V. 
Krefelder Straße 70  ·  52070 Aachen

E-Mail:stefanie.gahn@dom.bistum-aachen.de  ·  Telefon: 0163/9441102

Johann Heitz Tel.: 02407/5656401
Gas- und Wasserinstallateurmeister Mobil: 0171/2123573
Bergstraße 2c Mobil: 0171/2105572
52134 Herzogenrath Heitz-Aachen@t-online.de

Johann Heitz Tel.: 02407/5656401
Gas- und Wasserinstallateurmeister Mobil: 0171/2123573
Bergstraße 2c Mobil: 0171/2105572
52134 Herzogenrath Heitz-Aachen@t-online.de
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DOMMUSIK AACHEN

•  Beratung zu  
 Wechselwirkungen
 Ihrer Medikamente
• Phytothek
• Ernährungsberatung
• Medizinische Kosmetik
• Cholesterin-, 
 Blutzucker- und 
 Blutdruckmessung

Roermonder Straße 319 • 52072 Aachen-Laurensberg
Telefon: 0241/1 28 09 • www.laurentius-apotheke-aachen.de
Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 18:30 Uhr, Samstag 8:30 - 14:00 Uhr

Wissenschaft und Natur Hand in Hand.
Arzneimittel-Lieferservice

Telefon: 0241/1 28 09 • www.laurentius-apotheke-aachen.de
Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 18:30 Uhr, Samstag 8:30 - 14:00 Uhr
Telefon: 0241/1 28 09 • www.laurentius-apotheke-aachen.de

Lieferung i. d. Regel am selben 
Tag und kostenlos.
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Zusammenspielfreude.
Musik fördern heißt Jugend begeistern.
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